
Außenansicht, Kneippstraße 6a in Lustenau Drei funktionstüchtige Stickmaschinen aus verschiedenen 
technischen Entwicklungsstufen können bei Bedarf vorgeführt 
werden.

Handstickmaschine Modell „Wiesendanger & Cie“ aus  
Bruggen / St.Gallen von ca. 1890

Digital betriebene Musterstickmaschine von Saurer, Modell „Era“

Die ehemalige Stickereiproduktionshalle wurde für den musealen Betrieb adaptiert.
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Welche Werkzeuge und Materialien sind für den Betrieb der Stickmaschinen 
wichtig? Im S-MAK wird ein Großteil davon ausgestellt.

Die funktionsfähige Punchanlage ist einzigartig in der deutsch-
sprachigen Museumslandschaft.




